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S P O R T  IN  K Ü R Z E  

Sponsorenlauf des 
Skiclubs Vaduz 

A L L G E M E I N  - Schon Monate im Voraus 
hatten die kleinen und grossen Sportasse bei 
Nanas Nenis, Verwandten und Bekannten für 

" «Ihren» Sponsorenlauf geworben. 
A m  letzten Samstag war  es dann so weit, 

i m  Arischluss an  den Spiel- und Sporttag der. 
Gemeinde Vaduz wurden die Startblöcke 
aufgestellt und die Sportler machten sich auf 
eine rund 800 Meter lange Runde, die in ei­
ner  Stunde möglichst viele Male zu bewälti­
gen war. Die Begeisterung und die Motiva-, 
tion war  enorm und so w a r  es nicht verwun­
derlich, dass auch die Kleinsten bis zum 
Schluss durchhielten und  unter riesigem 
Applaus der  Anwesenden das Ziel erreich­
ten. Eigengentlich verständlich, wenn man 
bedenkt, dass sich so mancher Vater auch 
mitreissen liess und erstaunliche Leistungen 
erbrachte. Bis zu 20 Runden hatten die 
Schnellsten in dieser Stunde gemeistert. So 

• haben sich die jungen Sportler einen beacht­
lichen Beitrag für  ihr Training und die neue 

.Skibekleidung erlaufen. - Super! 
Der  fröhliche Anlass wurde dann bei Wurst 

und Brot beendet und alle waren sich einig, 
dass de r  Winter jetzt kommen kann. 

Visier einstellen 
B O G E N S C H I E S S E N  - Kommenden 
Samstag finden in Malbun die Landesmeister­
schaften der Bogenschützen (3D) statt. Be­
ginn ist um 13 Uhr und bis 12.30 Uhr werden 
im Alphotel Vögele die Anmeldungen entge­
gen genommen. Die Titelkämpfe werden in 
.den Kategorien Elite (Langbogen, Com­
pound, Recourfe) und Jugend (Compound, 
Recourfe, Langbogen) ausgetragen und um 
ca. 17.15 Uhr folgt die Rangverkündigung. 

5000 Dollar Busse 
L E I C H T A T H L E T I K  - D e r  deutsche Stab­
hochspringer Tim Lobinger erhielt die Quit­
tung für seinen «Striptease» a m  World Athle-, 
tics Final in  Monaco. Der  Internationale Ver­
band (IAAF) büsste den WM-Fünften für 

-seine unnötige Einlage mit SOOO Dollar. Die 
Busse wird Lobinger von seiner Siegprämie 
(30 0 0 0  Dollar) abgezogen. Der 31-Jührige 
hat  auch mit Konsequenzen durch den deut­
schen Leichtathletik-Verband zu rechnen. 
Der  Hallenweltmeister hatte am Samstag 
nach d e m  Siegsprung über 5,91 m seinen 
Hintern entblösst und mit  etwas herunter ge-

. zogener Hose eine «Ehrenrande» gedreht. 

Saisonstart scheint gesichert 
S K I  ALPIN -4 In  nicht einmal sechs Wochen 
startet der alpine Skiweltcup seine Saison mit 
den  traditionellen Gletscherrennen in Sölden. 
N u n  durften die Organisatoren nach der mo­
natelangen Hitzewelle erstmals aufatmen. 3 0  
Zentimeter Neuschnee haben am Wochenen­
d e  a u f  dem Rettenbach ferner erstmals nach 
d e m  Jahrhundert-Sommer für winterliche 
Vefhältnisse gesorgt. Die immense Gletscher­
schmelze hat auch dazu geführt, dass beim 
Weltcup-Auftakt am 25./26. Oktober eine 
Schlüsselstelle auf der Weltcup-Piste nicht 
m e h r  vorhanden ist. Die Querfahrt am Ende 
des Steilhanges ist praktisch weggeschmol­
zen. Sölden ist voraussichtlich wieder das 
einzige Weltcup-Rennen, das ausschliesslich 
a u f  «Naturschnee» gefahren wird. 

|  Rads Vutiüi lO.Etappt 
Andorra La Vdla - Sabadell (194 km): 1. Erik Zabel (De) 
4:10:51. 2. Alesiandro Pcmcchl (Ii). 3. Fabrizio Guidi (Ii). 4. 
Frtd Rodriguez (USA). 5. Tom Booncn (Bc). 6. Alcjandro Val-
verde (Sp). 7. Angel Edo (Sp). 8. Carlos Torrenl (Sp). 9. Alexan­
dre Usow (WRusa), alle gleiche Zeit 10. Oscar Pcrcin) (Sp) 0:03 
zurück. • 
GtsamUdassemenb I. Nozal 33:57:41.2. Gonzalez de Galde­
ano 1:48. 3. Manuel Beitrat (Sp) 2:01. 4. Dario Frigo (Ii) 3:03. 
5. Roberto Hera» (Sp) 3:28.6. Francisco Mancebo (Sp) 3:40.7. 

-Valverde 3:57.8. Aitor Gonzalez (Sp) 4:00.9. Raimuisen 4:04. 
10. O t t  4^14. 

IL 

Klare Favoritensiege 
Inline-Speedskating: Landesmeistertitel an Andre Wille und Silvana Gämperli 

TUGGEN - Rund 600 Fahrör und 
unzählige Zuschauer fanden 
sich, am vergangenen Samstag 
in tuggen ein, um entweder 
beim Linthmarathon, der. zum 
Mini SIC zählt, mitzuskaten 
oder die Fahrer anzufeuern. 
Zum zweiten Mal wurde im 
Rahmen dieses Marathons die 
Liechtensteiner Inline-Speeds-
ka t ing-Landesmeis te rschaf t  
durchgeführt. Die Favoriten 
Andre Wille und Silvana Gäm­
perli konnten sich durchsetzen 
und die Landesmeisterschaft 
für sich entscheiden. 
Die Liechtensteiner Skater zeigten 
beachtliche Leistungen und bewie­
sen, dass sie mit der Schweizer Spit­
ze mithalten und nicht nur reagieren, 
sondern auch agieren können. 

Sowohl für die Damen als auch 
für die Herren der  Kategorie Speed 
galt es, 35 k m  zu bewältigen. Bei 
den Herren waren sowohl Andrd 
Wille (Team Saab Salomon) als 
auch Harald Gopp (Speedskating 
Liechtenstein) in der Spitzengrup­
pe  vertreten. In der  Verfolgergrup-

• pe  mit einem kleinen Abstand be­
fand sich Rolf Hobi. Das Tempo 
des Rennens war  zuerst nicht sehr 
hoch, erst durch verschiedene At­
tacken wurde e s  ein wenig ver­
schärft. In der  dritten Runde gelang 
es  einer Gruppe von fünf  Fahrern, 
sich vom Feld zu lösen, wobei Wil­
le beinahe mit dieser Gruppe weg­
gekommen ist. 

Uberglücklicher Landesmeister . 
Dieser Spitzengruppe gelang es, 

den Vorsprung bis ins Ziel zu ret­
ten. Im Hauptfeld k a m  e s  z u m  
Sprint, wobei Wille als Dritter sei? 
ner-Gruppe und als Gesamtachter 
ins Ziel fuhr  Wille meint zu seinem 
LM-Titel: «Ich bin natürlich glück­
lich über den Landesmeister-Titel. 

. Das Rennen war  sehr langsam und 
darum war das Hauptfeld unge-

Silvana Gämperli und Andrö Wille Hessen bei den Landesmeisterschaften Ihrer Konkurrenz keine Chance. 

wöhnlich gross. Es wäre mir lieber 
gewesen, wenn das Tempo höher 
gewesen wäre, damit sich die Spreu 
schneller vom Weizen getrennt hät­
te. Ich bin mit meiner Leistung im 
Gesamten sehr zufrieden und es ist 
so gelaufen, wie wir es uns ge­
wünschthaben.» 

Zweiter Rang für Harald Gopp 
Auch Harald Gopp zeigt sich 

sehr zufrieden mit seinem Rennen, 
er  konnte den Sprint in seiner 
Gruppe für sich entscheiden und er­
reichte somit den 29. Gesämtrang. 
Dies bedeutet der zweite Rang in 
der Landesmeisterschaftswertung. 
Den dritten Rang in der Landes­
meisterschaft konnte Rolf Hobi für 

sich , verbuchen. Er belegte in sei­
nem ersten Eliterennen den 36. 
Schlussrang. 

Mageres Damenfeld 
Bei den Damen war  die Teilnah­

m e  an d e r  Landesmeisterschaft 
eher rar, waren doch nach krank­
heitsbedingten Absagen nur noch 
zwei liechtensteinische Teilnehme­
rinnen am Start. Silvana Gämperi 
(Team Helvetia Patria Rollerblade) 
fuhr ein aufmerksames Rennen und 
war bei einigen Angriffen in vor­
derster Position anzutreffen. Auch 
hier gelang es einer Fünfergruppe, 
sich in der dritten Runde vom Feld 
zu lösen. Mit dabei waren auch 
zwei Fahrerinnen vom Team Hel­

vetia Patria Rollerblade. Gämperli 
befand sich in der Verfolgergruppe 
und konnte hier den Sprint um den 
sechsten Platz für sich entscheiden. 
Somit wurde sie ihrer Favoritenrol­
le gerecht und konnte sich über den 
zweiten LM-Titel freuen. 

Bei den Juniorinnen konnte 
Christine Hoop den. LM-Titel für 
sich verbuchen. 

Nächste Einsätze 
Am Samstag, den 20. September, 

findet der Mini SIC in Samen statt. 
Andrd Wille wird am Samstag beim 
World-Cup-Rennen in Wien star­
ten. Er hofft, ein gutes Resultat zu 
erzielen und auch einige WC-Punk­
te sammeln zu können. 

Beliebter Anlass für alle Pferdefreunde 
14. Freundschaftsspringen auf dem Reiterhof Bruckmähder 

BENDERN - Am Sonntag,'den 
21. September, lädt der Verein 
Pferdefreunde Bendern wieder 
zum attraktiven Pferdesporttag 
auf dem Reiterhof Bruckmäh­
der. Mehr Anmeldungen als j e  
zuvor gab e s  dieses Jahr für 
d a s  bekannte Freundschafts­
springen in Bendern. 

Beliebt ist dieser Anlass schon seit 
14 Jahren. Teilnehmer wie Zu­
schauer schätzen nicht nur die an­
genehme Atmosphäre a u f  dem Rei­
terhof Bruckmähder, auch der 
Springplatz ist für Reitsportler wie 
für das Publikum gleichennassen 
attraktiv. 

Bewährte Funktionäre 
D e r  anspruchsvolle Parcours 

wird wie bereits bei den vergange­
nen Freundschaftsspringen wieder 
von Urs '  Jegen, Mitglied des  
Schweizer Pferdesportverbandes, 
professionell aufgebaut: Ebenfalls 
dabei sind der  altbewährte Jury-
Präsident Christian Mehli sowie 
der  Speaker Bruno Rudolf, der sei­
ne sympathische Stimme in ge­
wohnter Manier und mit Kompe­
tenz z u m  Einsatz bringt. Für die 
aufwendige Organisation, die ein 
solcher Reitsportanlass mit  sich 
bringt, zeichnet der  Verein Pferde-
freunde Bendern mit  OK-Präsiden­
tin Barbara Michel verantwortlich. 
Der  Verein sorgt auch heuer wiqder 

Ein Rekordteilnehmerfeld gibt es kommenden Sonntag beim Pferdesport­
tag auf dem Reiterhöf Bruckmähder zu bestaunen. 

mit  einer einladenden Festwirt­
schaft für das leibliche Wohl der 
Gäste. Der  Eintritt zum Pferde­
sporttag ist frei. 

Springprüfungennach 
SVPS-Springregfement 

Die Konkurrenz wird nachjal[ge­

meinen Bestimmungen und dem 
Springreglement des Schweizer 
Pferdesportverbandes sowie nach 
den ergänzenden Publikationen im  
Concours-Bulletin durchgeführt. 

Die  Konkurrenten starten in de r  
Reihenfolge des Programmes: Be ­
reits u m  8 Uhr morgens fjmdet d ie  

«Freie Prüfung - ohne Lizenz» mit 
WertungÄund Zeitmessung sowie 
anschliessend die «Freie Prüfung -
ohne Lizenz» mit zusätzlich einem 
Stechen statt. 

Zugelassen sind hierbei grund­
sätzlich alle Reiter, die ein Brevet 
besitzen. Der Nachmittag gehört 
dann den  Teilnehmern, die d ie  
«Freie Prüfung - mit Lizenz» und 
Wertung A mit Zeitmessung sowie 
die «Freie Prüfung.-  mit Lizenz» 
und einem Stechen absolvieren. 
Die Preisverteilung findet an­
schliessend an jede Prüfung berit­
ten vor der  Festwirtschaft statt. Auf 
die Gewinner warten schöne Geld-
und Ehrenpreise, die von verschie­
denen Sponsoren zur  Verfügung 
gestellt wurden. Der  Veranstalter 
möchte an  dieser Stelle allen Spon­
soren danken. 

Nächste Lizenzprüfung 
Der Reiterhof Bruckmähder in 

Bendern führt seit  18 Jahren 
Springlizenz- und Dressurlizenz­
prüfungen durch. Damit ist der  Hof 
die einzige Prüfstelle dieser Art in 
der Region Ostschweiz und Liech­
tenstein. A m  1. Oktober dieses Jah­
res findet unter Anwesenheit von 
drei Richtern die nächste Lizenz-
prüfung statt, wofür es bereits sehr 
viele Anmeldungen aus der  
Schweiz und Liechtenstein gibt. 
Reiterhof Bruckmähder, 9487 Ben-
dern/FL, Tel. 00423/373 30 80. * 


